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Verlandung des westlich von Aarau ausserhalb des jetzigen Elektrizitätskanals im Jahr 1654
erstellten Kanals durch von der Aare eingeschwemmtem Kies. (1886.) Seite 85. X
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Erosionsrinnen auf Geissbergschichten, ca. 10 m über dem
Aarespiegel, oberhalb des früheren Steinbruches von Zur-

linden & Co an der Strasse nach Biberstein.

Uli

Geisibergsckichten.

Steinbruch im Oberholz bei Aarau.
Parallelzerklüftung der Geissbergschichten quer (und längs) zur abge¬

bildeten Felswand Seite 56.



^¦^¦¦¦HBBHI :rtr* '*¦

*Cï~
-%,m

SBBrîBfa-

"erscliwemniler LOss.

Ventilierte

Obere frische Lage ^

Untere frische Liiïe S

Verwitterte HeelileraiM.

Kiesgrube westlich der Strasse von Aarau nach Suhr. Seite 76.
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Grundmoräne der grössten Vergletsoherung mit wallisischen und westjurassichen Geschieben auf schief erodiertem
etwas verkittetem zentralalpinen Kies der Hochterrasse. Kiesgrube beim Bruderhaus westlich Entfelden. Seite 76.
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Ackererde.

Verlehmter Löss.

Loss mit Schnecken.

Verlehmter Lois.

Verwitterte tìriindmoriine.

(.cissberïscliichtcn.

Löss auf Geissbergschichten. Steinbruch im Oberholz. Seite 17.
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Massstab für Längen 1: 30.000, Fur Höhen 1:10.000

KB. Die Geissbergschichten sollten am Fusse des Hnngerberges 15 Grad nordfallend dargestellt sein.



Tabelle der normalen Schichtenfolge.
a) Im Kettenjura und Molasseland.
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b) Im Tafeljura.
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